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Die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Terezija stoisits und 

FreundInnen haben am 13. März 1991 unter der Nr. 678/J an mich 

eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend finan­

zielle Förderung der deutschsprachigen Volksgruppe in Südtirol 

und sonstiger Zuwendungen aus budgetären Mitteln gerichtet, die 

folgenden Wortlaut hat: 

"I. Welche direkte und indirekte Zuwendungen hat die Volks­
gruppe der deutschsprachigen Südtiroler in Italien in den 
Jahren 1987 bis 1990 seitens Ihres Ministeriums erhalten? 

2. Welche Organisationen und Institutionen in Südtirol wurden 
in Zusammenhang mit der Förderung der deutschsprachigen 
südtiroler seitens Ihres Ministeriums unterstützt? 

3. Wie hoch war die Unterstützung für die einzelnen organisa­
tionen? 

4. Welche Organisationen und Institutionen in österreich, die 
sich mit den deutschsprachigen Südtirolern befassen, wurden 
seitens Ihres Ministeriums unterstützt? 

5. Wie hoch war die Unterstützung für die einzelnen Organisa­
tionen? 
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6. Welche Förderungsbedingungen gibt es für die derartigen 
Organisationen und Institutionen 
a) in Italien 
b) in österreich 

7. Welche Förderungen, Unterstützungen und Erleichterungen gab 
es seitens Ihres Ministeriums für Südtiroler Betriebe und 
Firmen in den Jahren 1987 bis 1990 als indirekte Unter­
stützung der deutschsprachigen Südtiroler?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu den Fragen 1 bis 7: 

Zur Förderung von deutschsprachigen Volksgruppen bzw. organisa­

tionen, Institutionen oder Unternehmungen in Südtirol stehen 

dem Bundeskanzleramt keine Budgetmittel zur Verfügung. 

In den Jahren 1987 bis 1990 wurden weder direkte noch indirekte 
Förderungen und Unterstützungen geleistet. 

/ 
/ 
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